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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SC Uttenreuth V : CVJM Erlangen III 
Donnerstag, 30.03.2023, 20:15 Uhr

Sieg für den SC Uttenreuth V in der Herren Bezirksklasse D 
Gruppe 5 West (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend beim Heimteam vom SC Uttenreuth V, als Klaus
Moosburger sein Einzel gewinnen und damit den 8:4-Sieg gegen die Gäste der CVJM Erlangen III
sicherstellen konnte. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Zwei Sätze lang fanden Stute / Geisler gegen Freigang / Gebauer das
richtige Mittel, bevor ihre Kontrahenten sich umstellten und das Spiel doch noch mit 4:11, 5:11, 11:9,
11:8, 11:7 gewannen. Einen Punkt erhielt der SC Uttenreuth V derweil, da Weidler / Moosburger ihr
Doppel kampflos verbuchen konnten. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Klaus Moosburger hatte gegen Friedhelm Gebauer indessen bei
seinem 0:3 kaum eine Chance. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Matthias Freigang konnte Heiner
Weidler anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Einen kampflosen Sieg verbuchte am Nachbartisch Ralf Stute, da die CVJM Erlangen III
unvollständig angetreten war. Eher wenig Gegenwehr bekam Marc Geisler beim 13:11, 11:5, 11:4
von Jörg Seguin. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Klaus Moosburger und Matthias Freigang beendet, das Klaus
Moosburger letztendlich gewann. Das war eine ganz schön enge Kiste! Der Start in die Partie, die
auf Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Heiner Weidler besser
laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Friedhelm Gebauer
noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Ralf Stute hatte danach
seinen Gegner Jörg Seguin beim deutlichen 11:4, 11:9, 11:5 recht sicher im Griff, so dass er seiner
deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Mittlerweile stand es
damit 6:3. Der kampflose Sieg von Marc Geisler bescherte nachfolgend dem SC Uttenreuth V
anschließend einen Punkt. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Ralf Stute bei einer 2:0-
Führung die nächsten Sätze gegen Matthias Freigang noch ab und quittierte eine Niederlage im
Entscheidungsdurchgang. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten
Unterschied. Beim folgenden 11:8, 11:5, 11:6 gegen Jörg Seguin fand Klaus Moosburger indes von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz
von Seguin nun 2 Siege bei 26 Niederlagen aus. Der 8:4-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der SC Uttenreuth V nun ein Punkteverhältnis von 12:22 auf dem Konto,
während die CVJM Erlangen III nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 16 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den SC Eltersdorf II (SC Uttenreuth V) bzw. gegen die SG
Siemens Erlangen IV (CVJM Erlangen III).

 Statistik:
 SC Uttenreuth V

Doppel: Stute / Geisler 0:1, Weidler / Moosburger 1:0 
Einzel: K. Moosburger 2:1, H. Weidler 1:1, R. Stute 2:1, M. Geisler 2:0 

 CVJM Erlangen III
Doppel: Freigang / Gebauer 1:0 
Einzel: M. Freigang 2:1, F. Gebauer 1:1, J. Seguin 0:3
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